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Bericht über die Stiftung Amrein-Troller

Gletschergarten Luzern

Der Stiftungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, wovon drei die
Stifterfamilien und zwei die SNG vertreten. Von den letztern
wurde für Dr. R. Bosch, Seengen, der règlementsgemäss
ausschied, neu gewählt: Dr. René Wyss, Konservator am Schweizer
Landesmuseum in Zürich. Die Geschäfte wurden in 5 Sitzungen
erledigt, wobei der in Ausführung begriffene Neubau der
Eingangshalle und das Miocänbild von Kunstmaler Ernst Mass am
meisten Arbeit brachten. Leider erlitt das Heimatmuseum unter
mehreren Malen Schäden durch Diebstahl.

Von den für öffentliche Zwecke zur Verfügung stehenden
Stiftungsgeldern im Betrage von Fr 17.500.— wurden unter
anderen für folgende Arbeiten Beiträge beschlossen: Natur- und
heimatkundliche Wanderungen der Kantons- und höhern
Stadtschulen (gemäss .Stiftungsstatut), Vogelwarte Sempach,
Floristische Kommission der Naturforschenden Gesellschaft Luzern,
Grabung im Wrauwilermoos durch das Landesmuseum, Prof. Wegmann,
Neuenburg, für glazialgeologische Arbeit, Oberforstamt Obwal'den
für MDie Tierwelt in Obwalden", Höllochforschung im Muotathal,
Schwyzer NaturSchutzbund für "Geschützte Pflanzen im Kanton
Schwyz", Josef Zihlmann, Gettnau für lokale Arbeiten über
Flurnamen.

Der Delegierte der SNG: J. Aregger
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